
Erscheint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

TaMM
Abounem entsprsis

vierteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Inscrtionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neelamen
vor dem Tageskalcnder die drei
gespaltene Corvu eile oder deren

Raum Pig

Nr IIS Dienstag dSK 17 Mai WM 88 JahrgMg
Ü Z THM

Vekiimt Kch i g
Wir beabsichtigen der Hospitaikasse gehörige Gelder im

Betrage von 60000 Mark gegen sichere Hypothek und
41/4 pCt am 1 Juli cr auszuleihen

Nähere Auskunft ertheilt der Hospitalvorsteher Stadt
rath Zernial

Halle a S den 11 Mai 1887
Der Magistrat

Bekmmtmschimg
Außer den bereits jetzt bestehenden Polizei Wachtposten

resp Patrouillen
Nr 1 Markt Kleinschmieden

2 Bahnhof
3 Leipzigerstraße
4 Herrenstraße Mansfelderstraße auf dem

Theil der frühere Klausthorstraße
5 große Ulrich Geiststraße
6 große Steinstraße

werden vom 15 d Mts ab noch die nachstehend aufge
führten 4 Posten eingerichtet

Nr 7 alte Promenade Poststraße
8 Königstraße Merseburgerstraße bis zur

Waisenhaus Apotheke
9 Mühlweg und obere Bernburgerstraße

10 Magdeburgerstraße zwischen AnHalter und
Krausenstraße und zwar mit der Be
stimmung daß die Posten Nr 1 9

im Sommer von früh 7 bis Abends 11 Uhr
im Winter 8 bis Abends 10 Uhr

der Posten Nr 10 vorläufig nur Abends zwischen 7 bis
11 Uhr bezogen werden

Es wird dies zur öffentlichen Kenntniß mit dem Be
merken gebracht daß wenn diese Posten auch zunächst
den Zweck der Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung
und Sicherheit aus den bezüglichen Straßen und Orten
haben deren Hülfe doch vom Publikum in schleunigen
ein sofortiges polizeiliches Einschreiten erfordernden Fällen
in Anspruch genommen werden kann

Halle a S den 13 Mai 1887
Die Polizei Verwaltung

AnsM eiKsmg
Die Herstellung von Mosaik Pflasterungen an verschie

denen Stellen der Stadt soll im Wege der Wettbewer
bung vergeben werden

Angebote sind bis

Montag den SS Mai d I Vormittags ZV Nhs
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 16 Mai 1887
Der Stadtbaurath

Lohaus en

MchtAkMcher THM
Halle den 14 Mai 1887

Die Zukkrstemr Vorlage
Wie schon erwähnt stellt sich der neue Gesetzentwurf

betr die Besteuerung des Zuckers nicht als eine Novelle
zudem bisher in Gültligken befindlichen Gesetze dar sondern
bildet eine Kodifikation der gesammten Materie präsentirt
sich demnach als ein ganz neues Gesetz von 63 Paragraphen
Dasselbe zerfällt in zwei Theile Der erste Theil behandelt
den Eingangszoll vom Zucker der zweite Theil die Zucker
steuer allgemeine Bestimmungen Steuerkoutrole über die
Zuckerfabriken Steuerkontrole über den Zucker Kontrole
über Fabriken von Stärkezucker und gleichgestellte Fa
briken Strafbestimmungen Uebergangs und Schlußbe
stimmuugm

Ueber den Inhalt des bereits in einigen Hauptpunkten
bekannten neuen Zuckersteuer Entwurfs verlautet folgendes

Vom 1 August 1888 ab soll der Eingangszoll von 100
Kilo Syrup und Melasse 15 Mark für anderen Zucker
aller Art und Beschaffenheit 30 Mark betragen Melasse
zur Branntweinbereitung ist unter Kontrole der Verwendung
zollfrei Wenn ausländischer Zucker zur weiteren Verar
beitung in eine inländische Fabrik geht deren Erzeugnisse
der Verbrauchsabgabe unterliegen so kann nach näherer
Bestimmung des Bundesraths entweder der Eingangszoll

nach den um den Betrag der Verbrauchsabgabc ermäßigten
Sätzen bei Syrup und Melasse 5 Mark jeden anderen
Zucker 20 Mark erhoben oder das unter Verwendung
ausländischen Zuckers hergestellte Fabrikat von der Vsr
brauchsabgabe freigelassen werden

Der inländische Zucker unterliegt der Zuckersteuer welche
erhoben wird als Materialsteuer von dem Gewicht der zur
Zuckerbereitung bestimmten Rüben und als Verbrauchsab
gabe von dem in den inländischen Konsum gelangenden
Zucker Als inländischer Rübenzucker gilt Zucker welcher
in solchen inländischen Fabriken hergestellt wird welche
Zucker aus Rüben oder Rückständen der Zucksrfabrikation
Syrup Melasse gewinnen oder so gewonnenen Zucker

raffiniren ohne Rücksicht auf die eiwa stattgehabte Ver
wendung auch anderer Zuckerstoffe

Die Materialsteuer soll vom 1 August 1888 mit 1 Mk
von je 100 Kilo Rüben erhoben werden die Verbrauchs
abgabe soll vom gedachten Zeitpunkte ab mit 10 Mark
für je 100 Kilo inländischen Rübenzuckers jeder Art er
hoben werden worunter insbesondere auch der durch Ver
arbeitung von Syrup und Melasse hergestellte Zucker aller
Art verstanden ist Syrup und Melasse als solche unter
liegen der Verbrauchsabgabe nicht Die Materialsteuer
ist vom Fabrikinhaber zu entrichten die Verbranchsabgabe
sobald der Zucker aus der Steuerkontrole welcher er wäh
rend und nach der Herstellung und Raffination unterliegt
in den freien Verkehr tritt Zur Entrichtung ist Derjenige
verpflichtet welcher den Zucker zur freien Verfügung er
hält Die Materialsteuer fowie die Verbranchsabgabe
können gestundet werden Die Materialsteuer wir für
Zucker welcher über die Zollgrenze ausgeführt wird on
gütet auch kann der Zucker mit dem Anspruch auf Ver
gütung der Materialsteuer in öffentlichen Niederlagen oder
Privatüiederlagen unter amtlichem Mitverschluß niederge
legt werden

Die Vergütung beträgt für je 100 Kilogramm s Roh
zucker von mindestens 90 pCt Polarisation und für raf
finirte Zucker von 98 pCt aber mindestens 90 pCt Po
larisation vom 1 August 1888 ab 10 Mark d für
Kandis und für Zucker in weißen vollen harten Broden
Blöcken Platten Stangen oder Würfeln oder in Gegen
wart der Steuerbehörde zerkleinert ferner für andere vom
Bundesrath zu bezeichnende Zucker von mindestens 69V
pCt Polarisation vom 1 bis 31 August 1888 21,50
Mark vom 1 September 1888 ab 12,50 Mark Für
alle übrigen harten Zucker sowie für alle weißen trocknen
Zucker in Krystall Krümel und Mehlform von mindestens
98 pCt Polarisation soweit auf dieselben nicht der vor
stehende Vergütungssatz anwendbar ist vom 1 bis 31
August 1888 20,15 Mark vom 1 September 1888 ab
11,70 Mark

Für Zucker der Klasse a kann bis 1 Oktober 1888 die
Vergütung von 17,25 Mark und für Zucker der Klassen
d und z bis 1 November 1888 die Vergütung von
21,50 Mark bezw 20,15 Mark gewährt werden wenn
der Zncker der Klasse a vor dem 1 August 1888 und
der Zucker der beiden anderen Klassen vor dem 1 Sep
tember 1888 der Steuerbehörde vorgeführt und die Iden
tität bis zur Ausfuhr oder Nudcrlegung amtlich festge
halten wird

Bei der Ausfuhr von Fabrikaten einschließlich der Auslösun
gen von ZuckerzuderenHerstellungZucker verwendetwordenift
oder bei der Niederlegung solcher Fabrikate in öffentlichen oder
unter amtlichem Mitverschluß stehenden Pnvatniederlagen
kann die Materialsteuer und die entrichtete Verbrauchsabgabe
für die in den Fabrikaten enthaltene Zuckermenge vergütet
werden Unter Anordnung sichernder Kontrole kann der
Bundesrath bestimmen daß von Zucker welcher zur Vieh
fütterung oder zu anderen Fabrikaten als Verzehrungs
gegenständen verwendet wird die Materialsteuer und die
entrichtete Verbrauchsabgabe vergütet oder die letztere
nicht erhoben werde

Zuckerfabriken im Sinne des Gesetzes sind alle Anstal
ten in welchen inländischer Rübenzucker hergestellt oder
rasfinirt wird insbesondere auch solche in welchen ohne
Rübenverarbeitung Zucker aus Rübensäften Syrup oder
Melasse bereitet wird diese Fabriken unterliegen der Steuer
kontrole Die Zuckerfabriken müssen so eingerichtet sein
daß die Steuerbehörde den Gang der Fabrikation und den
Verbleib der Fabrikate bis zum Verlassen der Fabrik ver
folgen kann auf Erfordern der Steuerbehörde ist die
Fabrik mit einer Umfriedung zu umgeben wobei die Zahl
der Eingänge nicht über das geschäftliche Bedürfniß hinaus
gehen darf Die erstmaligen Kosten der sichernden Umfrie
dung werden für die bereits bestehenden Fabriken von der
Reichskasse bestritten Weitere Bestimmungen betreffen die
Wohnungen und Bureauräume für Steuerbeamte den
Lagerraum für Zucker die Waageeinrichtungen zc

In Bezug auf die Steuerkontrole wird bestimmt daß
der in der Fabrik hergestellte Zucker in das unter amt
lichem Mitverschluß stehende Fabriklager aufzunehmen ist
ebenso der anders woher bezogene Zucker Zur Trocknung
Zerkleinerung und sonstiger Behandlung des Zuckers bis
zur Verbringung desselben in das Lager oder noch außen
dürfen nur die der Steuerbehörde vorher bezeichneten
Räume benutzt werden Syrup und Melasse sollen beim
Ausgang aus der Fabrik in den freien Verkehr bei der
Steuerbehörde abgemeldet und dabei die Menge und der
Empfänger bezeichnet werden

Wird anderer Zucker in den freien Verkehr entnommen
so ist die Verbrauchsabgabe zu erheben oder zu kreditiren
fofern es sich nicht um die oben bezeichneten Kategorien
steuerfreien Zuckers handelt Soll er nicht in den freien
Verkehr beim Verlassen der Fabrik treten so verbleibt er
unter Steuerkontrole als steuerfreie Niederlage kann auch
das Fabriklager benutzt werden Der Bundesrath kann
erleichternde Bestimmungen treffen daß Zucker gegen Ent
richtung der Verbrauchsabgabe an Personen welche im
Bereich der Zuckerfabrik wohnen verabfolgt werden kann
Die Fabrikinhaber sind verpflichtet über ihren gesammten
Fabrikationsbetrieb nach den von der Steuerbehörde vor
zuschreibenden Mustern Anschreibungen zu machen die
selben zur Einsicht für die Steuerbeamten bereit zu halten
und Auszüge daraus in bestimmten Zeitabschnitten der
Steuerbehörde einzureichen Die Inhaber von Stärke
zucker und Stärkesyrupsabriken von Maltose und Mal
tosesyrup Fabriken sowie von gewerblichen Betrieben in
denen steuerfrei aus Rüben Säfte oder zuckerhaltige Pro
dukte gewonnen werden müssen der Steuerbehörde von
ihrem Betriebe Anzeige machen und unterliegen den vor
her hier bezeichneten Vorschriften Eine weitere Reihe von
Bestimmungen behandelt die Strafen Als Zeitpunkt zu
welchem das Gesetz in Kraft tritt wird der 1 August
1888 bestimmt Für die Gebietstheile welche am 1
August 1888 außerhalb der Zollgrenze liegen tritt das
neue Gesetz mit dem Tage in Kraft an welchem dieselben
in diese Grenze eingeschlossen werden

Der jährliche Reinertrag der Steuer ist auf
46 bis 52 Millionen Mark geschätzt

Im finanziellen Interesse würde cs erwünscht gewesen fein
die neue Sreuer von der nächsten mit dem 1 August d I be
grünenden Betri bsperiode der Rübenzuckerfabriken ab erheben
zu lassen Es sei jedoch nicht möglich bis dahin alle zu Kon
trolle und Erhebung der Verbranchsabgabe nöthigen Einricht
ungen zu treffen Auch haben die Fabrikanten ihre Dispositio

ür das bevorstehende Betriebsjahr bereits abgeschlossennen
währnid sie dabei die noch unbekannte Aenderung der Steuer
verhältnisse zu berücksichtigen um so weniger im Stande waren
als erstmals in der Reichstagssitzung vom 23 März d I
amilich die Absicht öffentlich kundgegeben worden sei das Zucker
steuergesetz vom 1 Juni 1886 alsbald wieder einer Revision zu
unterziehen Es sei deshalb in Aussicht genommen das nene
Gesetz erst mit dem 1 August Z888 in Wirksamkeit zu setzen

Bisher gelten in Betreff der Zuckerbssteuerung eine Anzahl
älterer nicht durchweg in allen Einzelheiten übereinstimmender
Landesgesetze in Verbindung mit späteren abändernden und
ergänzenden Bundes und Reichsgesetzen Der Hinzutritt der
Berbrauchsaogabc lasse es als nothwendig erscheinen alle be
züglichen Bestimmungen in ein einheitliches Gesetz zusammenzn
fassen und damit zugleich die fehlende Uebersicktlichkeit herbeizu
führen

Die Land tags session ist am Sonnabend nach
vienuonatlicher Thätigkeit geschlossen worden Sie hat im
Ganzen ein stillcs Dasein geführt Mit politischen Fragen
ersten Ranges hatte sie sich wenig zu beschäftigen und das
Interesse an ihren Arbeit n wurde durch die wichtigeren
und aufregende eu Vorgäuge im Reichstag einigermaßen
beeinträchtigt Ein große politische Entscheidung hatte
der Landtag nur bei dem Kirchengesetz zu treffen Auch
im übrigen war aber oie Session keineswegs arm an
Ergebnissen Wir erinnern nur an die folgenden Leistun
gen das Eisenbahnwesen wurde durch den weiteren An
kauf einiger Linien und den Bau einer Reihe von Secun
därbahnen gefördert Das Kreistheilungsgefetz für Posen
und Westpreußen war ein w iteres Glied in der Kette
der zum Schutz des Deutschthums in den halbpolnischen
Provinzen ergriffenen Maßregeln Die Verwaltungsre
form wurde aufdieRheuiprovinzkausgedehnt Der Accesstons
vertrag mit Waldeck wurde erneuert Das Volksschul
leistungsgefetz schränkte die büreaukratische Entscheidung
über die den Gemeinden auf diesem Gebiet aufzuerlegenden

Leistungen zu Gunsten der Selbstverwaltungsorgane ein
was von liberaler Seite bekanntlich aus Besorgniß für
das Gedeihen der Schule bekämpft wurde Eine große
Zahl kleinerer Gesetze Organisation der Berufsgenossen
schaften für die la dwirthfchaftliche Unfallversicherung
rheinische Cantongefängnifse Landgüterordnung für den
Regierungsbezirk Kasse u a sind zu Stande gekommen
Bon Anregungen aus dem Hause die freilich ohne prak

is



des Vaterlandes unablässig zu erstreben und die Ideen
der Liga zu verbreiten und zu vertheidigen

Anläßlich der Polemik der europäischen Presse über
die Frage der Okkupation Bosniens schreibt das Jour
nal de St Pökersbourg Angesichts der Widersprüche
und des Mangels an richtigem Zusammenhang welche sich
in diesem Kampf der Presse ergeben würde man sich nicht
darüber wundern können wenn das Journal es vorziehe
bei der Unkenntniß von Dokumenten die zur Verifizirung
so abweichender Ausführungen dienen könnten Stillschwei

gen zu beobachten Es bleibe zu hoffen daß die Kabi
nete mit Festigkeit den Weg verfolgen der ihnen durch
das allgemeine Bedürfniß nach Verständigung und Frie
den empfohlen wird ohne daß sie sich dabei durch das
zwieträchtige Treiben der Presse beeinflussen lassen

Teltgrsphifcht MchrichM
Potsdam 15 Mai Se K und K Hoheit der Kronprinz

ist heute früh auf der Wildparkstation eingetroffen und von
dort nach dem Neuen Palais gefahren

Baden Baden IS Mai Ihre Majestät die Kaiserin ist
gestern Abend hier eingetroffen Allerhöchstdieselbe wohnte
heute dem Gottesdienste bei

Wiesbaden 14 Mai Der Rheinische Kurier meldet
durch Urtheil des Reichsgerichts sei die testamentarische Be
stimmung des Erzherzogs Stephan von Oesterreich durch welche
Herzog Georg Ludwig von Oldenburg in den Besitz der Graf
schaften Holzappel und Schaumburg eingesetzt wurde für nich
tig erklärt uid Fürst Georg Victor von Waldeck zum rechtmä
ßigen Eigenthümer derselben erklärt worden

Aachen 14 Mai Die erste belgische Post vom 13 Mai
ist ausgeblieben Grund Verspätete Ankunft des Schiffes in
Osteiide sowie Zngverspätimg auf englischer Strecke in Folge
Heißlaukens der Axe des belgischen Postwagens

Stuttgart 14 Mai Der König ist von seinem Aufent
halte in Nizza heute eingetroffen und Hierselbst feierlich em
pfangen worden

Ems 14 Mai S K und K Hoheit der Kronprinz hatnach beendeter Brunnenkur beute Mittag kurz nach 12 Uhr
über Braunfels die Rückreise nach Potsdam angetreten

Brüssel 14 Mai Die in dem mittleren Kohlenbassin
streikenden Grubenarbeiter haben die Arbeit heute wieder auf
genommen Dagegen wird ans Charleroi gemeldet daß 30V
Kohi uarbei er von der Grube Boubier bei Chatelet die Arbeit
niedergelegt haben

Brüssel 14 Mai Dem Penple zufolge ist eine von an
geblich 10,000 Arbeitern für morgen in Braine le Comte im
Hennegau beabsichtigt gewesene öffentliche Kundgebung zu der
die Erlaubniß vom Bürgermeister bereits ertheilt worden war
wieder verschoben worden

Softa 13 Mai Gestern fand in der Militärschule ein
Bankett zu Ehren der neueruannten Offiziere statt welchem
sämmtliche Minister beiwohnten Die Regenten werden wahr
scheinlich ihren Aufenthalt in Rustschuk in Folge Unwohlseins
Stambutoffs verlängern

Paris 14 Mai Die äußerste Linke beschloß mit 35 gegen
4 Stimmen bei 6 Stimmenenthaltungen die von der Budget
kommission vorgeschlagene Tagesordnung anzunehmen

In der Deputirtenkammer wurde die Berathung der Zucker
steuervorlage fortgesetzt

Petersburg 15 Mai Wie hiesige Blätter melden ist die
Frage betreffs der Erhöhung der Paßsteuer für Reisende nach
dem Auslande im Reichsrathe auf neue Schwierigkeiten gesto
ßen weshalb die Erhöhung so bald nicht zu erwarten sein Kürite

Bukarest 14 Mai Die Kaiserin von Oesterreich ist heute
Vormittag in Sinaja eingetroffen Dieselbe wurde uuf dem

Bahnhöfe von dem König und der KL igin empfangen und ins
Schloß Pelesch geleitet

Bukarest 15 Mai Die Königin von Serbien hat gestern
Abend Bukarest verlassen wird heute in Jassh eintreffen und
am Montag nach Rußland abreisen

Belgrad 14 Mai Der Ministerpräsident Garaschanm
hat die namens des Kabinets eingereichte Demission zurückge
zogen das Kabinet bleibt sonach unverändert

Athen 14 Mai Telegramm des Reuter schen Bureaus
Der Generalgouverneur von Kreta hat die Deputirtenversamm
lung eröffnet die christlichen Mitglieder der Versammlung er
hoben eine Reihe von Beschwerden und erklärten an den Be
rathungen nicht theilnehmen zu wollen so lange denselben nicht
abgehoben sei

London 14 Mai Die Königin hat heute Nachmittag um
geben von den K Prinzen und Prinzessinnen das imposante
Palast des Volkes genannte Gebäude das im volkreichen Mile

End im äußersten Osten Londons gelegen ist feierlich eröffnet
Der Königl Zug bewegte sich durch die Stadt vom Pud
diugton Bahnhof bis Mile End unter enthusiastischen Zurufen
einer ungeheuren Menschenmenge Die Straßen und Häuser
waren beflaggt und geschmückt 10,000 Freiwillige 5000 regu
läre Truppen bildeten Spalier Das Wetter war prachtvoll

New Nork 14 Mai Se K Hoheit Prinz Friedrich Leo
pold von Preußen hat heute aus dem Dampfer des Norddeut
schen Llohd Eider die Rückreise nach Europa angetreten

Berlin 14 Mai Der Dampser Salier mit dem Ablö
sungskommando sür S M Kceuzer Albatroß ist am 14
Mai er in Aden eingetroffen und an demselben Tage wieder
in See gegangen

CWks EhrsM
Der Kaiser arbeitete am Sonnabend von 4 Uhr

ab noch einige Zeit mit dem Chef des Militär Kabinets
General der Kavallerie und General Adjutant v Albedyll
Um 51/2 Uhr dinirten der Kaiser und die Frau Groß
herzogin von Baden gemeinsam im Königlichen Palais
und wohnten auch gemeinschaftlich der Vorstellung im
Opernhause bei wo der Thee eingenommen wurde Am
Sonntag Vormittag nahm der Kaiser nach der Erledigung
von Regierungsangelegenheiten einige Vorträge entgegen
und empfing darauf den General Adjntatanten General
der Infanterie Frhrn v Steinäcker und später den Kom
mandanten der Ruhmeshalle Obersten Jfing Nachmit
tags arbeitete Allerhöchstderselbe dann noch längere Zeit
allein und hörte den Vortrag des Grafen Otto zu Stol
berg Wernigerode Demnächst sand im Königlichen Palais
eine kleinere Familientafel statt an welcher mit dem Kaiser
und der Frau Großherzogin von Baden anch die Kron
prinzlichc Familie und die Prinzessin Wilhelm welche kurz
zuvor von Potsdam nach Berlin gekommen waren der
Prinz Alexander die Meiningenschen Herrschasten der
Erbprinz der Prinz Ferdinand und Prinz und Prinzessin
Friedrich von Hohenzollern sowie Herzog Ernst Günther
zu Schleswig Holstein theilnahmen

Die Kaiserin ist am Sonnabend früh nach Baden
Baden abgereist Der Aufenthalt dortselbst wird etwa 6
Wochen dauern worauf sich dann die hohe Frau nach
Koblenz begiebt

Der deutsche Militärattaches in Paris Freiherr von
Hnene der erst seit einigen Jahren Hauptmaun ist ist
der Nationalzeitung zufolge durch ein ganz außerge

tischen Erfolg blieben erinnern wir nur an die conserva
tiven Anträge auf Erhöhung der landwirtschaftlichen
Zölle Reform der direkten Steuern größere Freiheit und
Selbstständigkeit der evangelischen Kirche Dazu kam na
türlich der Etat der diesmal ein noch nicht dagewesener
Vorgang ohne jede Veränderung angenommen wurde
Der Landtag hat mit Ausnahme der durch die Neu
wahlen im Reich veranlaßten Zwischenzeit stets gleichzeitig
mit dem Reichstag getagt Gegenseitige Rücksichtnahme
hat diesen an sich beschwerlichen Zustand leidlich erträglich
gemacht

Der Geschäftsübersicht des Abgeordneten
hauses über die geschlossene Session welche am 15 Jan
d I ihren Anfang nahm ist zu entnehmen daß das
Haus 55 Plenarsitzungen abhielt Außerdem fanden 26
Abtheilungs 142 Commifsions und 170 Fraktionssitzun
gen statt Von 30 dem Hause zugegangenen Gesetzent
würfen wurden 29 angenommen Der Gesetzentwurf be
treffend Gewährung einer Staatsbeihülfe an die rheinische
Provinzialhülfskasfe blieb unerledigt Außerdem wurden
der Etat Rechnnngsvorlagen und Denkschriften erledigt
Selbstständige Anträge wurden von Mitgliedern des Hauses
7 eingebracht davon ist ein Antrag erledigt durch An
nahme des angeregten Gesetzentwurfs auf einen Antrag
wurde eine Resolution beschlossen einer abgelehnt einer
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt einer zurück
gezogen und 2 blieben unerledigt Petitionen sind 516
eingegangen

Der Schwäbische Merkur der durch einen Zufall
in den Besitz der Statuten der französischen Patrioten
liga gekommen ist veröffentlicht aus denselben die nach
stehenden Paragraphen Mit Eifersucht die Unabhängig
keit bewachend seiner Größe heiß ergeben in dem Wunsche
die thätigen Kräfte der Nation unter sich zu verbinden
überzeugt daß die Wiedererhebung des besiegten Landes
ein gemeinsamer Gedanke der guten Franzosen aller Par
teischattirnngen sei haben die Unterzeichneten beschlossen
einen Aufruf an alle ihre Mitbürger zu erlassen behufs
Bildung einer nationalen Verbrüderung welche die Ver
breitung der militärischen und patriotischen Erziehung zum
Zweck hat und das Sehnen aller wahren Franzosen ver
wirklicht Die Gesellschaft hat den Namen

atriotsts angenommen Die Statuten sind in folgender
Weise vereinbart Wahlspruch Republikaner Bonapartisten
Legitimisten Orleanisten sind bei uns nur Vornamen
Patriot das ist der Name der Familie Art 1 Die
Patriotenliga setzt sich nur aus Franzosen und Franzö
sinnen zusammen Art 2 Dieselbe hat zum Zweck die
nochmalige Durchsicht Revision des Frankfurter Ver
trages die Wiedererstattung Elsaß Lothringens an Frank
reich Ihre Aufgabe ist die Verbreitung und Entwicke
lung der militärischen und patriotischen Erziehung durch
Bücher Gesang Schieß und Turnübungen Wir citiren
nur noch den letzten Artikel 32 Die Patriotenliga be
schäftigt sich weder mit innerer Politik noch mit Religion
Alle ihre Mitglieder verpflichten sich durch alle in ihrer
Macht stehenden Mittel die vollständige Wiederaufrichtung

21 Imuenlos
Von S v d Horst

Sie versteckte sich hinter überhängenden Gebüschen und
konnte in dieser Weise alles sehen was etwa auf der
Brücke vorging aber ohne ein Wort zu verstehen Ihre
Zähne schlugen aneinander wie ein Fieberfrost sie stützte
sich gegen einen Baumstamm um nicht zu Boden zu
sinken

Der Freiherr sah nach der Uhr Zehn Minuten vor
sechs jetzt konnte Cäcilie in jedem Augenblick kommen

Wie oft war er seit dem Unfall bei dem er das junge
Mädchen vom sicheren Tode errettete im Hause des
Obersten gewesen beinahe täglich Ihn kümmerte weder
die Etikette noch das Giflüster der Leute er kam ohne
seine Frau als sei sie überhaupt nicht unter den Leben
den kam heute früh und morgen spät um fünf Minutei
zu bleiben oder um mit den Kindern stundenlang zu spielen
je nachdem Vielleicht ahnten alle was ihn so zauberhaft
beherrschte vielleicht bedauerten die meisten der früheren
Kameraden den flotten Hartenstein mit dem es ein so
klägliches Ende genommen hatte kurz Niemand neckte ihn
es gab vielmehr immer irgend eine Stimme die über das
Ergehen der Kranken ein beruhigendes Wort hinwarf fo
daß Leo seinen Zweck erreichte Er erfuhr daß Cäcilie
lebte und von dieser Gewißheit zehrte er bis zum folgen
den Tage

Heute sollte er sie zum ersten Male wiedersehen Jeder
Blutstropfen in ihm drang zum Herzen so oft er daran
dachte

Ein Schatten fiel auf den Weg der Freiherr fuhr auf
als habe ihn eine Pistolenkugel getroffen

Cäcilie
Das junge Mädchen stand vor ihm bleicher noch als

sonst die Augen dunkel umrandet mit schmäler geworde
nem gramvollen Antlitz sie schüttelte stumm den Kopf
als er ihr stürmisch beide Hände entgegenstreckte End
lich Cilly endlich 0 Du Arme wieviel mußt Du ge
litten haben und alles um meinetwillen

Bitte Leo flüsterte sie sprich nicht mehr davon
Es sind wenige Minuten die wir für einander haben nur
Zeit zum Abschied zum Lebewohl für immer Ich gehe
im nächsten Monat nach England

Meinetwegen fragte er hastig
Ein bitteres Lächeln zuckte um ihre Lippen Ich muß

meine arme Mutter und die kleinen Geschwister unter
stützen es ist auch besser so Leo Denkst Du nicht
daß schon ein Verdacht gegen mich entstanden ist Ich
glaube es und der Boden brennt mir unter den Füßen

am liebsten verließe ich Deutschland noch in dieser Stunde
Thränen liefen über das blaffe Gesicht herab sie bot

jetzt dem Freiherrn die bebende unverhüllte Hand Laß
uns als Freunde scheiden Leo denke an mich als an eine
Seele die Dir gehört die Dich liebt und Dir ewig treu
bleiben wird aber versuche nicht mich wiederzusehen Ich
würde zusammenbrechen unter der Last eines verächtlichen
Blickes

Der Freiherr schüttelte leicht den Kopf So viel
Werth hat Dir das Urtheil der Menschen Elly

Ja antwortete sie aufrichtig Ich stürbe wenn
Mißdeutungen geschähen ich will auch vor dem eignen
Bewußtsein ohne Anklage dastehen Was wir hier mitein
ander gesprochen haben das darf die ganze Welt wissen

es ist für dies Leben das letzte gewesen Adieu Leo
Gott behüte Dich er helfe uns Beiden tragen

Der Freiherr hielt ihre Hand zwischen seinen heißen
unruhig zuckenden Fingern Wie fest und sicher Du
sprichst Cilly wie ruhig Du alles überlegt hast Ist es
denn nicht schrecklich tödtlich so für immerzu scheiden

Sie nickte Ja Leo aber es muß sein Sich mich
an ob ich ruhig bin

Statt aller Antwort zog er sie ungestüm mit beiden
Armen an seine Brnst bedeckte er das blasse Gesicht mit
Küssen Gott vergebe mir Cilly ich selbst werde es
niemals können Ach daß es mir vergönnt wäre mit
meinem Leben die Schuld gegen Dich zu sühnen daß ich
Dir das Glück und die Ruhe zurückgeben könnte

Er preßte einen langen Kuß auf ihre Lippen dann ließ
er sie frei Adieu Cilly Gott sei mit Dir

Sie nickte nur den Schleier herabziehend ging sie auf
dem Waldwege fort ohne sich umzusehen Minuten ver
flossen ehe der Freiherr Fassung genug sand den starren
Blick zu senken er taumelte fast die ungeheure Aufregung

drohte ihn zu ersticken

Gleich einer Vision waren die kurzen Sekunden des
Beisammenseins vorübergeflogen Er sollte das blasse
Mädchenantlitz nie im Leben wiedersehen nie soviel
Rücksicht war er der Betrogenen schuldig

Im Wasser krochen nnd kletterten Schaaren von Krebsen
lustig über die Blechteller hinweg unbeachtet von dem
Freiherrn der jetzt den Kopf wandte und sich tn diesem
Moment seiner Gemahlin von Angesicht zu Angesicht
gegenüber befand Mitten auf dem Wege vor der Brücke
stand Adele und sah ihm funkelnden Blickes blaß wie der
Tod ins Auge

Er blieb gelassen äußerlich und innerlich Wenn Adele
eine Trennung wünschen sollte wenn sie zürnte ihm galt
es gleich

Er ging ihr entgegen die Ritterlichkeit seines Wesens
beherrschte ihn auch in diesem Augenblick Du hast mich
aufgesucht Adele sagte er im ruhigen Tone Du bist
mir bis hierher nachgeschlichen wie ich sehe Wünschest
Du jetzt eine Erklärung des Geschehenen

Sie lächelte eisig Durchaus nicht rief sie Du
und ich wir haben miteinander nichts mehr zu theilen es
ist nur die Dirne mit der ich abrechnen will

Ein plötzliches Noth flammte über sein Gesicht Nimm
das entehrende Wort zurück rief er Du weißt nicht
was Du sprichst

Gieb mir den Weg frei ich will die Oberstin aus
suchen

Keinen Schritt versetzte er kurz Du folgst mir
nach Hause und morgen reisen wir von hier ab

Befehle rief sie spöttisch Du mir
Trotzdem daß das Geld welches wir verzehren Dir

gehört ja Folge mir jetzt
Und wenn ich nicht will rief sie wie anßer sich

Wenn ich mich weigere Dich zu begleiten
Bitte sagte er spöttisch Schreie rufe die Leute

zusammen errege einen Skandal wenn Du Lust hast
Seine Finger umklammerten ihr Handgelenk er zwang

sie an seiner Seite zu gehen Die Furcht im Hause der
Oberstin eine Scene zn erleben der Gedanke an das wehr
lose tief beleidigte Mädchen beraubte ihn momentan aller
ruhigen Ueberlegung In wenigen Wochen war Cäciliens
Spur der Baronin für immer verloren bis dahin
mußte er Wache halte

Laß mich murmelte Adele Laß mich Ich will
nicht nach Hause gehen

Er gab keine Antwort aber er ließ die gefangene Hand
nicht frei Wer das Paar gesehen hätte der würde viel
leicht an das liebevollste Verhältniß gedacht haben in der
That aber lagen Leos Finger mit so festem Drucke auf
dem Handgelenk seiner Frau daß sie gezwungen war ihm
zu folgen wohin er sich auch wenden möge

Den Sieg behalte ich trotzdem kam es mit veränder
tem Tone über ihre Lippen Du kannst die Dirne nicht
beschützen ich schreibe der Oberstin einen Brief
heute noch wenn ich nicht vorher sterbe

Das durfte nicht geschehen koste es was es wolle
Wieder Deine Augen flüsterte schaudernd die Baro

nin Ich glaube Du würdest mich morden wenn Du
es könntest

Er schwieg Sie darf nicht schreiben dachte er mit
kalter Entschlossenheit Ich muß es verhindern

Fortsetzung folgt



tvohnlichcs Avancement Mm Major im Generalstabe be
svrdert worden Diese Maßregel wird als die Antwort
auf die unerhörten und völlig unbegründeten Angriffe der
hiesigen Hetzpresse gegen den deutschen Militärattaches aus
Anlaß der Affäre Ayrolles betrachtet

Der Herzog von Ratibor und Graf Brühl ver
öffentlichen ein Schreiben in welchem sie erklären von
ihrem Vorhaben eine Adresse an den Papst zu richten
abzustehen weil sie den so lange entbehrten Frieden nicht
von Neuem zu stören Anlaß geben wollen

Nach einem ossiziösen Gewährsmann soll man in
Berlin wegen der Lohengrin Angelegenheit sich definitiv
entschlossen haben die Pariser Weltausstellung nicht
zu beschicken Es ist nun allerdings richtig daß man
in Berlin etwas verstimmt ist daß man aber sich durch
den Pariser Gassenpöbel in Berlin zu einem wichtigen
Entschlüsse sollte drängen lassen ist schwer anzunehmen
Wahrscheinlicher ist daß deutscherseits die Pariser Welt
ausstellung aus demselben Grunde nicht beschickt wird
aus welchem auch andere monarchische Staaten Europas
Don einer offiziellen Theilnahme abstehen

Abgesehen von den beiden Steuervorlagen gedenkt der
Reichstag dem Vernehmen nach bis zum Donnerstag
vor Pfingsten seine Arbeiten sämmtlich zu erledigen so
daß nach Pfingsten lediglich die Berathung der beiden
Steuervorlagen zum Abschluß zu bringen bleibt Der
Wiederzusammentritt soll am 8 Juni erfolgen

Auf Grund des Gesetzes betreffend die Beschrän
kungen des Grundeigenthums in der Umgebung von
Festungen macht der Reichskanzler bekannt daß die Er
weiterung der Festungsanlagen von Straßburg
im Elsaß Metz und Posen bezw ihrer Rayons in Aus
sicht genommen ist

Zum Fall Schnäbele wild der Nordd Mg
Ztg aus Leipzig geschrieben Zu den vielen unüberleg
ten Ansichten welche die französische Presse im Verlaufe
des Falles Schnäbele geäußert hat gehört auch die daß
mit der Freilassung Schnäbele s auch das gerichtliche Ver
sahren gegen ihn ohne weiteres sistirt werden müsse
Allerdings kann das Prozeßverfahren gegen ihn zunächst
Nicht durchgeführt werden denn er istHabwcsend und Koi
tnmazialurtheile dürfen abgesehen von flüchtigen Militär
pflichtigen nur in den leichtesten Straffällen gesprochen
werden Falls aber Schnäbele auf deutschem Gebiete sich
wieder betreten läßt muß auch das Verfahren gegen ihn
Mieder aufgenommen werden Mit aller Bestimmtheit ist
denn auch dieser Standpunkt in der bekannten Note des
Fürsten von Bismarck festgehalten die in mehr als einer
Hinsicht als ein diplomatisches Meisterstück bezeichnet wer
den darf Uebrigens auch ohne daß eine Wiederausnahme
des Verfahrens gegen Schnäbele stattfindet wird seine
Thätigkeit noch mehr als genug die deutsche Justiz beschäf
tigen Die Untersuchung gegen den in Hast befindlichen
deutschen Reichsangehörigen Klein dauert fort und da der
selbe angeklagt ist landesverrätherifche Handlungen auf
Anstiftung von Schnäbele begangen zu haben so wird die
wAussicht stehende Verhandlung vordem obersten Gerichts

hofe Deutschlands auch Klarheit darüber schaffen worin
im einzelnen die gegen Schnäbele erhobenen Beschuldigun
gen bestehen

Der Grund und Boden auf dem das Kroll sche The
ater steht ist Herrn Kommissionsrath Engel auf weitere
vierzig Jahre verliehen worden Das Institut steht
bekanntlich auf fiskalischem Boden Der vom Haufe in
Anspruch genommene Boden ist ihm für ewige Zeiten ver
liehen derjenige des Parks war es auf vierzig Jahre
Mgen eine jährliche Pacht von sieben Groschen
Dieser vierzigjährige Zeitraum geht im Jahre 1391 zu
Ende und Herr Rath Engel richtete an die Regierung
die Bitte um Ueberlassung des Terrains auf weitere vier
zig Jahre Zunächst wurde ihm eröffnet die Pacht würde
Freilich wohl erhöht werden vielleicht gar auf die
enorme Summe von jährlich fünfzig Mark und
Herr Dir Engel war gerade genullt als heroischer Cha
rakter auch in diese Miethssteigerung ohne einen Schmer
zenslaut zu willigen Da bekam er jüngst die Verständi
gung er werde das Terrain auch für fernere vierzig Jahre
und zwar wie es heißt auf Wunsch des Kaisers unter
den alten Bedingungen erhalten gegen eine baar zu
entrichtende Pachtsumme von jährlich siebenzig Pfennig
Hoffentlich wird ihn diese Miethslast nicht übermäßig
brüäen

Der Kaiser hat jetzt endgiltig den Tag des ersten
Spatenstichs für den Nord Ostsee Kanal und der
damit verbundenen feierlichen Grundsteinlegung der Schleuse
zu Holteuau auf den 3 Juni festgesetzt Er selbst wird
mit allen Königlichen Prinzen der Feier anwohnen Ein
geladen werden dazu die Bundesrathsbevollmächtigten die
Oesammtvorstände des Reichstags des preußischen Abge
ordneten und Herrenhauses die Mitglieder des Staats
ministeriums und die Spitzen der schleswig holsteinischen
Provinzial Behörden Die Abreise der Festgäste von hier
wird am 2 Juni über Lübeck erfolgen wo die Stadt die
Durchreisenden zu einem Gabelfrühstück eingeladen hat
Auf der Rückreise wird am 4 Juni in Hamburg verweilt
werden um einer Einladung der dortigen Behörden zufolge
eine Besichtigung der neuen Zollanschlußbauten daselbst
startfinden zu lassen

Zur Besichtigung der Gartenbau Ausstel
lung am Sonnabend Vormittag 11 Uhr sind die Mit
glieder des Gesammtvorstandes des Reichstages in Dres
den eingetroffen Dieselben wurden am Bahnhofe vom
Oberbürgermeister Dr Stübel und einer Deputation der
städtischen Behörden begrüßt und nach der Gartenbau Aus
stellung geleitet Hier wurden dieselben von der Ausstel
lungs Kommission empfangen und durch die Ausstellung

Nach einem zweistündigen Aufenthalte daselbst
begaben sich die Reichstagsmitglieder zum Diner welches
sie auf dem Belvedöre der Brühl schen Terrasse einnah
men Bei demselben brachte der Oberbürgermeister einen
Trinkspruch auf den Präsidenten des Reichstags aus wel
chen letzterer mit einem Toaste auf das Wohl der städti
schen Behörden Dresdens und der Stadt erwiderte Nach
der Tafel wurde eine Fahrt nach dem Waldschlößchen un
ternommen und darauf um 7 Uhr die Rückreise nach
Berlin angetreten

Aus Ems 13 Mai schreibtman Der Kronprinz
geleitete gestern Nachmittag 6 Uhr die Kronprinzessin und
die Prinzessinnen Victoria Sophie und Margarethe mit
welchen er am Mittag noch die russische Kirche und die
Hüttenwerke und Schule des Emser Blei und Silberberg
werks auf der Pfingstwiese besucht hatte zum Bahnhofe
woselbst sich die Behörden Herren und Damen von Distink
tiv zur Verabschiedung eingefunden hatten und die hohen
Damen mit schönen Blumensträußen erfreuten Gutem
Vernehmen nach sprach sich die Kronprinzessin wiederholt
sehr zufrieden aus über ihren erstmaligen Aufenthalt in
dem Bade Ems und gab dem Wunsche Ausdruck daß es
ihr möglich sei noch recht oft hierherkommen zu können
Von den Kronprinzlichen Herrschaften wurden verschiedene
Ehrengeschenke an Verwaltungsbeamte gegeben die Armen
der StM Ems erhielten 300 M ebenso die Adolfstiftung
zur Ausbildung nassauischer Lehrerwaisen Der komman
dirende General des 8 Armeekorps Frhr von Los hatte
sich besonderer Aufmerksamkeit zu erfreuen ward gestern
zum Dejenner der hohen Herrschaften geladen begleitete die
selbe an den Bahnhof und den Kronprinzen sodann auf einem
Spaziergange

AuZ Liegnitz 13 Mai schreibt man der K Z
Dem Königs Grenadier Regiment 2 weftpreuß Nr 7

ist gestern aus Berlin die Mittheilung zugegangen daß
der Kaiser und König am 5 Juni Abends aus Anlaß der

Feier des siebzigjährigen Jubiläums als Chef des Köuigs
Grenadier Regiments hier eintreffen werde Die Rück
reise nach Berlin ist auf den 7 Juni angesetzt Mit größ
tem Eifer beginnt man jetzt hier mit den Verbreitungen
des Empfanges des Kaisers Die Bürgerschaft wird ihrer
seits hierbei mit den verschiedenen Militärvereinen Hand
in Hand gehen

Der älteste Sohn des Prinzen Ludwig von Bayern
Prinz Rupprecht Seconde Lieutenant im Jnf Leib
Regiment geb 1869 hatte das Unglück im Palais Wit
telsbach zu München als er sich vom Erdgeschoß in die
erste Etage zum Besuch seiner Geschwister begeben wollte
auszugleiten und mit der linken Hand durch eine Glas
thür zu stoßen Der Prinz zog sich leider eine bedeutende
Schnittwunde am linken Vorderarm oberhalb der Hand
wurzel zu und erlitt einen starken Blutverlust Aerztliche
Hilfe war bald zur Stelle und es wurde ein Verband an
gelegt Der Prinz Regent erschien noch spät Abends bei
dem Prinzen um sich persönlich vom Befinden des Prin
zen zu überzeugen Der Leibarzt hofft daß der Patient
bis zu seinem Geburtstage 13 Mai wieder vollkommen
hergestellt sein werde

Ein neues Jesuitenkloster bei Wien Wie dem
W Frdbl berichtet wird ist das bekannte Vergnügungs

Etablissement Einsiedelei bei Ober St Veit um den
Preis von 180000 sl in die Hände der Jesuiten über
gegangen welche daselbst ein Kloster errichten werden Die
Einsiedelei welche bereits ein Mal ein Kloster war ist

unter Kaiser Josef als solches aufgehoben worden
In Mailand ist jetzt eine Orgel ausgestellt die

ganz aus Papier angefertigt ist Erbauer derselben sind
der dortige Priester und Lyzeal Prosessor Don Giovanni
Crespi Righizzo und der Arbeiter Luigi Colombo Die
selben erhielten auch schon ein Privilegium auf ihre Er
findung Ein deutsches Haus hat ihnen bereits 50000
Lire für die Priorität ihrer Erfindung angeboten

Kolmar birgt gegenwärtig eine Hundertjährige
in seinen Mauern Es ist dies die Wittwe Gros welche
am ö ihr hundertstes Geburtsjahr vollendete Seit
einigen Jahren ist ihr Augenlicht schwächer geworden und
schließlich ist sie ganz erblindet Dies ist aber auch die
einzige Schwäche welche ihr das Alter gebracht hat da
ihre Gesurdheit nichts zu wünschen übrig läßt

Im Landkreise Metz gehören Wölfe noch nicht
zu den Seltenheiten Von dort berichtet unterm 12
Mai die Metzer Z Ein Landmann aus Vefons
welcher gestern in der Nähe eines größeren Waldes Feld
arbeit verrichtete hörte Plötzlich wie sein Hund in dem
den Wald umsäumenden dichten Dorngebüsch in ungewöhn
licher Wme Laute abgab Neugierig geworden trat der
Bauer nc her und befand sich nicht weniger als sieben
jungen Wölfen gegenüber welche etwa fünf bis sechs
Wochen alt sein mochten Zwei der kleinen Bestien hatte
der Hund bereits getödtet die übrigen fünf welche sich
bis dahin gegen ihren weitaus stärkeren Feind gewehrt
nahmen bei Erscheinen des Bauern Reißaus wurden
jedoch sämmtlich mit Hilfe des Hundes eingeholt und
mittels der Hacke von dem Bauer erschlagen Die alten
Wölfe welche wahrscheinlich auf Raub ausgegangen
waren bekam der Bauer nicht zu Gesicht Heute brachte
das schmunzelnde Bänerlein die erschlagenen Thiere nach
Metz um die übliche Fangprämie 10 Mark für das
Stück in Empfang zu nehmen

Den bayerischen Blättern ist die Mittheilung von
Preisräthseln untersagt worden Die Polizei erblickt
darin die Veranstaltung einer nicht erlaubten Lotterie

Ueber den viel besprochenen Selbstmord der
beiden Freisräulein von Gnttenberg im Starn
berger See liegen folgende nähere Berichte vor In
einem hinterlassenen Briefe an einen in München lebenden

Bruder geben sie als Motiv der unglückseligen That die
große Nothlage an in der sie sich befanden Im Kloster
Nymphenburg erzogen traten die jungen Mädchen ohne
alle Erfahrung und Hilfe in die Welt hinaus und sollten
sie gleich von der schlimmsten Seite kennen lernen Vater
und Mutter waren längst gestorben so waren sie nur auf
sich selbst angewiesen hatten beständig mit Nahrungssorgen
zu kämpfen und es war ihnen trotz aller Bemühungen nicht
gelungen einen sicheren Erwerb oder ein Unterkommen zu
finden Man fand in den Taschen nur noch eine Bar
schaft von drei Pfennigen und eine Aufforderung des Ge
richtsvollziehers vor Um sich den Todeskampf zu erleich
tern hatten die beiden Mädchen zuvor ein Betäubungs
mittel zu sich genommen und sich dann Hand in Hand in
die Wellen gestürzt

Ein schwerer Unglücksfall wird aus Neureut
in Bayern gemeldet 15 auf einem Bau beschäftigte Ar
beiter standen auf einem Balken in bedeutender Höhe da
brach dieser infolge der auf ihm ruhenden Last Plötzlich
ab und sämmtliche Arbeiter stürzten herab Alle fünf
zehn haben mehr oder weniger schwere Verletzungen er
litten

Handel nnd Verkehr
Die Börse hat in der letzten Woche einige Mal aufgeath

met namentlich als die Reichsbank ihren Diskont herabsetzte
aber im Ganzen ist eine erhebliche Besserung nicht eingetreten
Fest und aufsteigend waren russische Werthe Sonst haben Fonds
von der großen Geldflüssigkeit nur wenig Nutzen gehabt Das
Kasscigeschäft blieb still

Vrodnttenbörfe Beclm 14 Mai Wetzen aus Mangel anregender
auswärtiger Berichte in lustloser nud abgeschwächter Haltung loko 163 bis
185 M, Juni Juli 183 M Roggen loko ohne besondere Beachtung
Lieferung auf die wahrscheinliche Verschiebung der Getreidezollerhöhung bei
geringem Begehr matter loko 124 bis 123 M, Juni Juli 128,50 bis
127,75 M Hafer loko bessere Sorten bevorzugt Termine überwiegend
offerirt und abgeschwächt loko 95 bis 133 M, Juni Juli 39,25 M
Gerste feine Branwaar gesucht loko 106 bis 190 M Rüböl lag
bei kaum veränderten Notirnngen stilles Geschäft loko ohne Faß M
Juni Juli 44,70 M Petroleum blieb geschäftslos loko M
Sept, Oct M Spiritus loko reger beachtet und besser be
zahlt Termine in nach anfänglich schwankender Haltung auf Deckungen be
lebter und fester loko ohne Faß 41,20 M, Juni Juli 41,40 bis 41,60 M

Mehl in stillem Verkehr Weizenmehl 00 24,25 bis 22,75 M
0 22,75 bis 20,75 M, Roggenmehl 0 19,75 bis 17,75 M 0 und
17,75 bis 16,50 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Aus dem Geschäftsverkehr

Gestreifte karr Seidenstoffe v Mk 1,35 bis
S,8V p Met ca 250 versch Dess AriWillss

rraiiriZSzOi istalU iio oiiisivs Aaeö Nills Oarrsaux
LIiWAsant eto verlend roben und stückweise zoll
frei in s Haus das Seidenfabrik Depot G Henneberg j
K n K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe
kosten 20 Pf Porto

TkMSkÄeMer
M s n Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und VounabendS

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Srnntaz

SM StaudeSmut fim neuen Sparkussengebände 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittag von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstalt Kr Arbeitsnachweis, rkn Inspektor Me Arbsltsanstali
VervslegnngSftatiou l für fremde Reisende ebendaselbst
Klmsmmmischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 3 bis 9z Uhr

im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Aussarih
Lehrer Berein Halle Ab 3 im Hotel Garui zur Tulpe
Hallcscher Radfahrer Club Fahr Uebung in Freyberg s Garten,
AreuSs schcr Ttenographen Verein Uebung und Sitzung Abends im

Kaffee Ebeihardt Spiegelgasse 13
verein selbst Conditorcn Ab S im Reichskanzler
Sang Nil Klans Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Gesang Verci Freuudschastsbuud Abends 3 11 im Paradies
Hallischer Zither Klub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies
Turvereiu Ule Turnstunde in der städt Turnhalle

Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 10
Uhr Uebuugsstuude in der städtischen Turnhalle am RoßplaA

dex
Abgang And Ankunft

Eisenbahnzüge Bahnhof Hslls
Nach Magdeburg 7 1S B 9 51 B

10,55 B MCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 12,5 A M Cöthen

ei Z4 2V fr 7,30 VK8 25 V 10 15 V H11 30 V
1,40 N 83 20 N 5,8 N
Z6 15A 7 1d A 9 5 A 10 47 A
H11,0 A 3 2 fr

Nach Vieuenbnrg 7 40 V 11,35 B
3 5 R 6,0 A 9 25 A M
Halberstadt

Nach affel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12,50
M bis Eisleben 2,0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9,30 Abends sbis

Nordhansen 10,37 A 12 9 fr
sbis Oberröblingen

NachGubeu 7 45 V 1,33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr
10,15 V 11 38 B

5 29 N S 5 A 9 40
Erfurt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr
9,18 B 11,0 V 2 0 N 5,39 N

6,0 A S 45 A bis Bitterfeld
9,22 A

7

2,5 N
A sbis

7 25 V

Bon Magdeburg 721 B 8,52 B
i Cothen 10 2 B 1 26 N 5,3
6 56 A 8,58 A 10 41 A

2 45 fr
Bon Leipzig

M 42 V
11 28 V

S 5 31 N 7 37
,57 A 10,27

Z5 S2 K 7 9 B
9 43 B H11,7 B

1 12 N 2,51 N
A v 3 A11,53

Bon Bkneudnrg 7 5 B von Köl
nern 8 7 B von Halberstadi
10,5 1,16 M

Bon Caffel 6,55
7,14 V 10 5 V
12 W M von Eis
5 13 N 80
855 S 10,S5 V

5 N 8 50A
Nordhause
Eichenbirgs

1 13 R
von Eislebe

Bon üben 7 4 B svon Falkeu
berg 1 6 N 7 3 A

Bon THSrius 79 13 V 10 38 B 1 S R 5,1
N 5,33 N 3,3 A S ZS A

10,56
Bon erliu 4,20 8 20 do

Bitterfeld 10 3 V 11 31 B
2 5 N svon Bitterfeld 5 23 R
5 44 N 8,58 A 10 53 A

Nach

Na

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzu

Abgang und Ankunft der Privat PersoueiOone
PoMos Halle

SchaMdt 5 45 V 3 0 N l Lon ZchasstSSt S 3S 7,5 A
Eal,münde 6 0 B 3,0 N Bon Salümimde i B 7 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblatts
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Null Dienstag 6 Uhr Uebung im Saale der
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in vli S Aismrtvi Kt Sv empfehlet einer gütigen Berücksichtigung
hmit erstenWir legen großen Werth auf IZS nnd pr l tvvii D ürldsszund sind durch unsere großen Abschlüsse

Fabrikanten in der Lage sehr billige Preise stellen zn kSnnen
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ofstrireu als

MGßGKGZKZNGZ UZKWL 8
LlrvstMZsZisvsz mit gezwirnttr Kette unübertrefflich in Haltbarkeit per Stück

50 Berl Ellen 33 z Meter Mk Z5,5
Große Auswahl in Mö KZ reizende Muster per Mir KO

und 8G Psg
in farbig altdeutsche Neuster per Meter SÄ Psg

ZSWMwWsü WeckMsNikKS in weiß neueste Dessins

i II tü rti r r
ohne Fehler nur init ungleichen Kauten per Dutzend S,ZO und S Mk

Versandt nach Auswärts kostenfrei ohne Nachnahme

für wfL88M n lZMoren unc kentnee
besonders geeignet

ist eiu im Neumarktsviertel Hierselbst in ruhiger gesunder Lage Nähe des Oberberg
amts gelegenes Zstockiges hochherrschaftlich eingerichtetes Wohnhaus mit
geräumigem Hof und schönem großen Hausgarteu

Dasselbe ist veränderungshalber sofort sehr preiswerth zu verkaufen durch

GMW MMZ5
Hypotheken Commissions nnd Mgentur Bnrea

in Halle a S Brüderstraße IS

IS SttS große Strinstraße 60
Kinder Wagendeckeu

i MS ZsZ Zsr Z M UK zzüKi s si in eleganter Auswahl halte empfohlen
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HMs a S Friedrichftratze 9

Für die Curfe Mafchiuennkheu Wäfchenähei praktisches u theoretisches
Wäschezuschneiden nach ausgezeichneter Methode werden noch Schülerinnen

aufgenommen M sZ zzi zx

petea die neuesten Muster in großer Aus
wahl zn soliden Preisen
sowie einen großen Posten vorjah
riger Waare zn Fabrikpreisen
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Den geehrten Hausfrauen sehr empfohlen

Kmndt Kllffee
von sdvDt in Magdeburgvollkommenster Kaffee Ersatz nd beste Mischung

zum Bohnen Kaffee
Den alten Cichorienfabrikate bedingt vorzuziehen

im Verbrauch noch billiger ist Brandt Kaffee unentbehrlich für jede Hanshalt
Zn haben in viele Materialwaaren Geschäfte

Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt
Vertreter für Halle a S Herr tt 8 k rt
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Ke8tsu snt zum goiljsnen 8ekiffeken
Große Wrichstraße AG Etage

empfiehlt seinen vorzüglichen MSttAKAMK 3 Gänge 75 Pfg im Abonnement
Früh und Abends AtiTWsis a 40 Pfg

Lagerbier und ff AchteschMer
Ew grstzexes VersitZszZWmeV für ea KO PZrsonen noch frei

Hsute DieKstag
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Das Luthsrfestspiel von Mzsü ZS x z jM wird hier im Saale des Prinz

Carl nächste Nähe des Bahnhofes unter Mitwirkung und Leitung des Direktor
SASss Isr aus Straßbnrg durch hiesige Bürger und Studenten ausgeführt

am IG Mai 8 Uhr am 17 Mai 8 Uhr am Z8 Mai 5 Uhr
am N Msi S UhrPreise der Platze 3 Mk 2 Mk 1 Mk 50 Pfg

Den Billetverkauf haben die Herrren ZT s 6 ikv K kTs Leipzigerstr SK
übernommen und werden Bestellungen auf Billete ausführen

Der Ertrag wird dem hiesigen Kircheubauverein zu gute komme

Wege ngimstiger Wittern wird das ans den
17 Mai veranstaltete mit I rii r

SaalschlvWranerei ans einige Tage ver
schoben
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seit Jahren als ganz vorzüglich wi kend
anerkannt sowie

und
Az SvKH Z Z A ,VV

empfiehlt NFür den redaktionellen und Jnseratentheil verant vortlich
Expedition des Halle schcn Tageblattes

Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Sroße Ulrichstrcche 19 geSffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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